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Kreisliga Jungen 15 Süd

VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) : SF Oesede 
Montag, 11.03.2024, 18:30 Uhr

Niederlage für den VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) in 
der Kreisliga Jungen 15 Süd

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen von der SF Oesede, als Jonas Meyerrose
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler frühzeitig
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Peters und Meyerrose, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Peters
/ Meyerrose war für Fürstenberg / Vogt schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Zwischenzeitlich mussten Fellhölter / Loegering zwar einen Satz weggeben, fuhren im
Anschluss ihr Spiel gegen Lösch / Niederau aber dennoch sicher mit 11:8, 11:8, 9:11, 11:8 ein. Nicht
so gut lief es wiederum daraufhin für Tim Fellhölter beim 3:11, 3:11, 2:11 gegen Josch Peters, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also
ein 1:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Collin Lösch zunächst nicht gut aus,
so gewann Fabian Fürstenberg im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen nachfolgend Jannis Vogt letztlich auf Lager, um Felix
Niederau final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Justus Loegering bekam
derweil seinen Gegner Jonas Meyerrose beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Der aktuelle Spielstand
nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Tim Fellhölter bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Collin Lösch. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Fürstenberg letztlich parat, um Josch
Peters final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 2:11, 6:11. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Jannis Vogt und Jonas Meyerrose, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Bereits vor dem letzten Einzel des
Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Felix Niederau war nachfolgend Justus Loegering, obwohl er alles gegeben hatte.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die SG Hankenberge Wellendorf am 05.04.2024 zu punkten.
Die Mannschaft der SF Oesede wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TuS Borgloh am 04.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG)

Doppel: Fürstenberg / Vogt 0:1, Fellhölter / Loegering 1:0 
Einzel: T. Fellhölter 1:1, F. Fürstenberg 1:1, J. Vogt 0:2, J. Loegering 0:2 

 SF Oesede
Doppel: Peters / Meyerrose 1:0, Lösch / Niederau 0:1 
Einzel: J. Peters 2:0, C. Lösch 0:2, F. Niederau 2:0, J. Meyerrose 2:0


